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podnos ist Ebenmaß in der Bewegung.

Als Erklärung der berühmten Reinigung der Leide

schaften, beim in der Defünzirn des Aristetes, sich nach
die Stelle XV. 5.

Es ist in den Tragödion des Aschylus, ja selbst zum Theul

in denen seiner Nachfolger etwas unbehilfliches, stazio

näres das die Neuern an ein Lebendiges Fratschreiten
der Handlung gewohnt, durchaus nicht vertragenen
wurden. In die Tragödin des Erstern kenn man mit

Rbrecht, wie schon Jemand gethan hat in Szene gesetzte

Exopam nennen, Situazion und Deklamazion.

das Fortschreiten der Handlung häusig nur durch

ein einziges Ereigniß ausgedrückt das aber mir

wie Nebensache gegen das breite Ausmalen den
Zustände und Gesinnungen erscheint der Chor ohnehin

man mag sagen was man will, sich um dieselben Be¬

trachtungen und Tutzanwendungen herumdrehend
In den Wechselweden brauchen die Unterredenden, die

längste Zeit um sich über die einfachsten Verhältniß
zu verständigen, und was der Zuscher bei der ersten

Antwort begriffen hat, wird oft durch gehen Verse
durch gefragt, bis die Redenden ins Klare kommen.

Eine Schwerfälligkeit, die übrigens auch noch heut zu
Tage in unsere Volksliedern vorkommt und ein

gewißes trages Besagen im Genuße bezeichnet

von sich Kinder und einfache Leute eine zehnmal
gehörte Geschichte, die sie längst auswendig wissen

immer wieder von neuem vorerzahlen lassen.
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Spätrer beim Euripids, ja bei schon beim Sophoklos, ist

es jene Redseligkeit die den Athumern, aus der Gewohnheit den
ven öffentliche Reden und Gerichtsverhandlungen, zumeigentlichen

Lebsal geworden war. Solche Geschwätzigkeit ein guten

Sinne kommt selbst in die Dialogen des Plato nicht selben
vor

In dem Vergleichen der Hero und der Fußstapfen in der Chre 2
phoren des Aschylus liegt allerdings dramatisch etwas

dächerliches, das auch duripides verstottet hat, und des großen

maßen selbst Orestes und demselben Stück N. 224 heraushobt.
Echisch liegt aber etwas unendlich zartes und wahres darin
daß kekten alles Vorkommende auf den bezieht, mit dem
sich ihner Wünsche und Hofnungen beschäftigen dramatisch

lächerlich und exisch wahr. Im drama muß aber alles
augenblicklich wirken, das Hos kann die Reflepio.

zu Hilfe nehmen.
Rozensin

Die Meser die Muse spricht. Da

Was kommt ihr mit Spießen und Stangen
Mich zu fangen.
Den Himmel sey es geklagt!
Bei doch nie eine arme Magd.

Wollt noch Netzen und Schlingen und Netzen
Mich unrengen rings unsetzen

Aber schlanker, als ein Kal

Entschlüpf' ich euch allzemal.
Etwa mein Schwesterlein

Prose heißt sie gemein,

Borgt oft die mir mein Gewand. Ähnlich mir an

die fängt man mit der Hand

2.


	[Seite 1]
	[Seite 2]

